
Gottenheim. Die Geschäftsstel-
le der Sparkasse Staufen-Breisach
in der Hauptstraße in Gottenheim
wurde in den letzten Wochen
zweimal überfallen. Beides Mal
wurde eine Mitarbeiterin der
Sparkasse mit vorgehaltener
scharfer Waffe zur Herausgabe
einer größeren Summe Bargeld
gezwungen. Beim zweiten Über-
fall verunfallte der Bankräuber
auf der Flucht und starb später im
Krankenhaus. Nun hat die Spar-
kasse beschlossen, die Gottenhei-
mer Filiale nicht mehr mit Perso-
nal zu besetzen. Als Kleinstge-
schäftsstelle sei die Filiale beson-
ders gefährdet, schreibt die
Sparkasse in einer Pressemittei-
lung. Die Kunden könnten die Ge-
schäftsstelle aber bis auf weiteres
als Selbstbedienungs-Filiale mit
Automatenbetrieb (mit Geldauto-
mat, Kontoauszugsdrucker und
Überweisungsbox) nutzen.

Den Kunden stehe ab sofort das
im Vergleich deutlich umfangrei-
chere Beratungsangebot in Brei-
sach und insbesondere in den
Nachbargemeinden Merdingen
und Ihringen zur Verfügung.

Die Sparkasse betont, sie habe
sich in erster Linie zum Schutz
ihrer Mitarbeiter zu diesem Schritt
entschieden. (RK)
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